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Guter Rat  
(Theodor Fontane) 

 
An einem Sommermorgen  
da nimm den Wanderstab, 

es fallen deine Sorgen  
wie Nebel von dir ab. 

 
Des Himmels heitre Bläue  

lacht dir ins Herz hinein 
und schließt, wie Gottes Treue, 

mit seinem Dach dich ein. 
 

Rings Blüten nur und Triebe 
und Halme von Segen schwer, 

dir ist, als zöge die Liebe 
des Weges nebenher. 

 
So heimisch alles klingt 
als wie im Vaterhaus, 

und über die Lerchen schwingt 
die Seele sich hinaus.  

Kittlitz aktuell  

Kittlitz bekommt eine neue Sirene 
 

Angeschafft mit Fördermitteln über das Projekt  
                                                          INTERREG Polen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gedacht für die Alarmierung der FFW und Warn-
durchsagen im Katastrophenfall 
Genaueres nach Inbetriebnahme IV. Quartal 2022 

Foto: Ria Windrich „Blick auf den Löbauer Berg“ 



 

                   Nachlese Maitanz 
 

Nach zwei Jahren Corona bedingter Pause war es endlich 
wieder so weit: Der traditionelle und sehr beliebte Maitanz 
konnte stattfinden. Viele freuten sich schon lange darauf 
und so lockte schon die Ankündigung reichlich Gäste in das 
Schloss. Die „Hütte“ war sprichwörtlich voll.  
Unser DJ Jens hatte von Anfang an ein gutes Händchen und 
legte genau die richtige Musik auf. Schon während des 
Soundchecks hielt es die ersten nicht mehr auf den Stühlen. 
Schnell füllte sich die Tanzfläche und das blieb den ganzen 
Abend so. Schlagerfans kamen ebenso zum Zuge wie die 
Freunde etwas rockigerer Töne. Nach der langen Pause wa-
ren die Leute einfach froh, endlich wieder tanzen und aus-
gelassen feiern zu können.  

 

 

 

Ebenso gute Stimmung  

herrschte an der Bar: Hier 

wurde das Wiedersehen 

fröhlich begossen, so dass 

schnell eine super Stimmung 

aufkam.  
 

Zu fortgeschrittener Stunde hörten wir sogar Roland Kaiser live  singen – er sah 

nur anders aus. Unglaublich, wie gut „DJ Junior“ den Altmeister imitieren kann. 

Weit nach Mitternacht ging ein wundervoller, ausgelassener Abend zu Ende. 

Und mehrfach wurde die Frage gestellt, ob man dies nicht in kürzerem Abstand 

wiederholen könnte? Das machen wir doch gern. Es gibt dieses Jahr einen wei-

teren Tanzabend. Im Herbst, am 29.10.22 wird wieder getanzt im Schloss. Bitte 

vormerken! 
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Informationen aus dem Ortschaftsrat 
 

Am Montag dem 09. Mai traf sich der Ortschaftsrat zu  

seiner öffentlichen Sitzung im Vereinshaus Wohla.  

Nach der Begrüßung der anwesenden Gäste durch den 
Ortsvorsteher verlas dieser die einladende Tagesordnung.  

Im Rahmen der Bürgerfragestunde bemängelte ein  

Anwohner aus Mauschwitz den schlechten Zustand der 
Straße Mauschwitz - Petschkeberg. Eine zeitnahe  

Ausbesserung der Frostschäden auf der Straße wäre  

ratsam. 

Ein Bürger aus Georgewitz wies darauf hin, dass das  

Schlagloch auf der Kreuzung nach Löbau noch nicht  

repariert wurde.   

Ein Bürger wies erneut darauf hin, dass die verschlammten 
Straßendurchlässe (auf der K8607) in Höhe „Glossener Flös-
sel“ (hinter den Pappeln auf der linken Seite) zwischen                                                                                                                   
Carlsbrunn und Kittlitz wieder hergestellt werden sollten.  

Ein Bürger aus Wohla wies auf die Banketts und Straßengräben in Wohla hin. Diese müssten ausgebessert bzw. die  

Gräben ausgehoben werden. Auch der Durchlass in Höhe "Am Schloss Wohla Nr. 11“ existiert kaum noch und müsste 
freigelegt werden. 

Herr Röntsch berichtete, dass am Containerstellplatz in Wohla sowie an der Anschlagtafel das Gras gemäht werden 
müsse.  

Ein weiterer Diskussionspunkt war das Verhalten des ortsansässigen Bauern. Die für landwirtschaftliche Fahrzeuge  

eingerichteten Auffahrten auf anliegende Straßen werden nicht oder nur sporadisch genutzt, es wird an allen  

möglichen Stellen auf die Straße gefahren. Eine Verschmutzung dieser wird in Kauf genommen. Die angrenzenden  

Straßengräben wurden vielerorts bereits weggeackert und somit ihrer Funktion beraubt. Da es sich größtenteils um 
Kreisstraßen handelt, wäre ein Weiterleiten des Problems an die dafür zuständigen Stellen ratsam. 

Anschließend gab Herr Schild die öffentlichen Tagungsordnungspunkte der Hauptausschusssitzung bekannt und diese 
wurden kurz erläutert. 

Zum Thema Ortschafts - Budget wurde der Vorschlag erbracht, die Wanderschilder in Bellwitz auf der Kreuzung nach 
Rosenhain zu erneuern. Das Einholen der Angebote sowie die Ausführung würde der Verein "Bellwitz 1312 e.V."  

übernehmen. Die Wandertafel auf dem Kittlitzer Horken soll auch erneuert werden. Das Einholen der Angebote sowie 
die Ausführung würde der Verein "Heimat- uns Schlossverein Kittlitz e.V." übernehmen. 

Der Ortsvorsteher unterrichtete erneut die Anwesenden über die Möglichkeit, ihre Ideen und Vorschläge  

einzubringen, um unsere Oberlausitzer Heimat lebenswert zu erhalten und in ihrer Vielfalt zu gestalten. Er stellte  

erneut das Programm des Vereins „Ländliche Entwicklung Zentrale Oberlausitz e.V.“ vor. 

  

            B. Schild 

 Ortsvorsteher 

05.07.2022 

12.09.2022 um 19.30 Uhr 

im Vereinshaus Wohla  



Endlich ist es soweit. Die Sonne scheint und das Wetter lädt zum 

Spielen, Bewegen, Entspannen und Entdecken im Garten ein. Wir 

ziehen uns gern in den kleinen Schrebergarten und in das „Grüne 

Klassenzimmer“ zurück. Auch die Fußballwiese und der Schloss-

park sind beliebte Plätze. 

Neben gemütlichen 

„Schnatterrunden“ auf 

den Decken, entsteht 

auch so manches Käfer- 

und Schneckenparadies. 

 

Wir hoffen, dass die Sonne noch viele schöne Tage für uns breit 

hält. 

Die Kinder und Erzieher vom Hort Kittlitz 
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Wonnemonat Mai im Hort Kittlitz 

Foto: Ria Windrich „Ruhepause im Löbauer Friedenshain“ 



 

    Oberlausitz in vergangener Zeit 

Es gab schon merkwürdige Dinge, welche unsere Heimat heimsuchten. Glück und Unglück haben uns getroffen. 

Interessant zu lesen, was es damals schon alles gegeben hat. 

Hier einige Beispiele: 

• 1635 und 1655 herrschte so große Kälte, dass man Bier und Weinfässer mit Äxten aufhauen musste. 

• 1598 starben in Löbau 530 Leute an der Pest 

• 1680 herrschte wieder die Pest in der Oberlausitz. Da so viele Menschen starben, verhungerte das Vieh in 

den Ställen. Sie brüllten nach Futter, aber niemand war da, um sie zu versorgen. 

• 1715 herrschte im Februar heftiger Orkan, Blitz, Donner und Erdstöße. Dies hielt 8 Tage an und richtete 

schwere Schäden an. 20.000 Bäume wurden auf dem Kottmar und Löbauer Berg entwurzelt. 

• 1782 gab es die damals sogenannte russische Krankheit, starker Schnupfen und Kopfschmerzen. 

• 1805 kamen vom Westen große Züge von Schmetterlingen, die sich in Haufen sammelten und starben. 

• 1551 war der Winter so warm, dass zu Weihnachten der Kuckuck rief und das Gras gemäht werden konnte.  

 

Es gäbe natürlich viel mehr zu berichten. Interessant sicherlich. Wir wollen positiv nach vorn schauen.  

Gerade haben wir ein paar Feiertage genießen können. Familien haben sich gemütlich zusammengefunden.  

Nichts ist wichtiger als der Zusammenhalt der Generationen.  

Der Sommer steht an und damit so viele herrliche Momente. 

Da haben wir die Erdbeeren aus dem eigenen Garten und diese schmecken bedeutend besser als Gekaufte. Dann 

werden wir und die Stare die Kirschen ernten, und so geht es immer weiter. 

Und noch etwas, vergesst nicht unsere Oberlausitz zu  

besuchen. Wir haben so viele schöne Ecken. Angefangen  

von der Georgewitzer Skala, dem Löbauer Berg, dem  

Kupper (Kottmar) und das herrliche Zittauer Gebirge. 

Wie sagt doch neulich eine Bekannte: Du musst jetzt  

hinaus und mit Augen und Ohren leben. 

Gerade jetzt, geniest und freut Euch an allem was Euch  

umgibt und bleibt „positiv“. 
 

Eure Heidi 

Oberlausitz geliebtes Heimatland….. 
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Abfall im Monat Juli     (Kittlitz mit ehem. Ortsteilen) 

    Restmüll:     08.07.  und 22.07. 2022                       Biomüll:   01.07.  ;  15.07. und  29.07.2022  

Gelbe Tonne:        26.07.2022                                  Blaue Tonne:       28.07.2022  



 

Wandern im Mai 

Im Mai war es oft schon zu warm, die große und 
kleine Landwirtschaft wartete sehnsüchtig auf  
Regen. Wie wird das Wetter am Wandertag aus-
fallen? Ein bisschen Regen war an den Tagen 
zuvor gefallen, für unseren Wandertag war ruhi-
ges Wetter mit ein paar Schauern angekündigt. 

Es ging in Richtung Zittau an den Olbersdorfer 
See. Das gemeinsame Ankommen gestaltete 
sich etwas holprig: unser erstes Ziel war das 
Haus am See, welches in der Südstraße in  
Olbersdorf zu finden ist – nicht zu verwechseln mit der Südstraße in Zittau. Es dauerte nicht lange bis alle eintrafen, um 
gemeinsam zwei weitere 70jährige Wanderfreundinnen hochleben zu lassen. Es folgen weitere! 
Unsere Wanderung führte uns um den Olbersdorfer See. Manchmal sah man den See, manchmal auch nicht, dann es 
ging es durch den Wald. Das war auch gut so, denn eine ganze Weile regnete es spürbar. Eine Regenjacke hatte jeder 
mit, es machte keinem etwas aus und es gibt ja immer so viel zu erzählen – wer kann da auf ein paar Regentropfen 
achten! Um die Mittagszeit erreichten wir das Burgteichhaus. Hier wurde das Mittagessen serviert, welches jeder 
schon vorher ausgesucht hatte. Und nach so einer Wanderung schmeckte es allen. Nach einem Schwätzchen mussten 
wir uns schon wieder auf den Rückweg begeben zum Haus am See an der Südstraße - in Olbersdorf. 

Dieses Mal wanderten wir in einem Gelände, 
dass allen mehr oder weniger bekannt war. Das 
tut der Sache keinen Abbruch, denn wir waren 
einen Vormittag lang unterwegs an der frischen 
Luft und konnten uns mit dem einen oder ande-
ren austauschen. Und das machen wir im nächs-
ten Monat wieder, egal ob auf einem bekannten 
oder nicht so bekannten Fleckchen unserer 
schönen Oberlausitz! 

 

Monika Wenzel 
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Olbersdorfer See     Gruppe 60+ 



Unser Lieblingsort 
 

Die untergehende Sonne glitzert durch die Flügel der al-
ten Mühle. 
Zwei Herzen, die sich gefunden haben, schlagen vor Liebe 
im Takt der Freude. Umarmung, Klammerung, Küsse,  
Tränen der Liebe, drücken sich in einer Art der Spannung, 
die das Gefühl einander zu gehören, aus. Liebe, Liebe liegt 
rings in der Luft.  
Der abendliche Himmel färbt sich vom dunkelsten Lila bis 
ins hellste Gelb. Das angrenzende Kornfeld wird vom war-
men leichten Wind zum Wogen gebracht, so das es den 
Anschein eines goldenen Meeres wiederspiegelt. Wir sit-
zen auf einer Bank, unsere Körper schmiegen sich anei-
nander, Gefühle der Liebe steigen auf und bringen erah-
nende Sterne zum funkeln.  
Der Horizont ist mit Bergen geflutet, unzählig viele.  
Felder und Wälder säumen in einer unendlichen Weite.  
Sinnig warme Küsse lassen die Atmung aussetzen.  
Im Hintergrund die Mühle steht da wie ein Riese, der Lie-
bende beschützt.  
Wir teilen uns diesen Ort, unseren Lieblingsort.  
Die alte Mühle. 

 

 

Oberlausitzer literarische Stücke von 

Schnatl Koarle aus eigener Feder 
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Dorfclub Wohla 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
      

 nach Wohla 
 

              „Tanz unter der Eiche“   
                     am Samstag    25.06.2022  
 

          ab 10°°    II .Oldtimertreffen        

         (Anmeldung bei Herrn A. Auersch Tel. 0151 182 017 60 )  
 

Ab 12.00 Uhr   Kartoffelsuppe/Grill & Getränke für das  

leibliche Wohl 

19.30 - 01.00 Uhr   Tanz unter der Eiche mit „DISCO 73“ 

23.00 Uhr Feuerwerk  
        

Sonntag 10°°- 12°° Frühschoppen für Aufräumungswillige !!   

Das Abbiegen an Kreuzungen und Einmündun-
gen macht zunehmend Schwierigkeiten, weil 

man wegen des hohen Grases oft keine freie Sicht hat. Liebe 
Grundstückseigentümer, schafft bitte Abhilfe. Die Straßenrän-
der sind reich an Wildblumen für die Insekten, deshalb sollte 
nur der Sichtbereich gemäht werden im Interesse der Ver-
kehrsteilnehmer. 

Meckerecke  



 

Konzert anlässlich des 200. Geburtstags von Korla Awgust Kocor 
 

Anlässlich des 200. Geburtstages von Korla Awgust Kocor, der über 35 Jahre  
Kantor in Kittlitz war und auch hier bestattet ist, laden wir am Sonnabend, dem 2. 
Juli 2022, 17.00 Uhr in die Trinitatiskirche Kittlitz zur Aufführung seines Oratoriums 
Podličo (Frühsommer) herzlich ein. 
Das Oratorium Podlěćo (Der Frühsommer) komponierte Korla Awgust Kocor im 
Jahr 1883. Es ist Bestandteil des fünfteiligen Oratorienzyklus „Počasy“ (Die Jahres-
zeiten). Weiterhin gehören dazu Nalěćo (Der Frühling) - komponiert 1860, Žně (Die 
Ernte) – komponiert 1849/83, Nazyma (Der Herbst) - komponiert 1886 und 
Zyma (Der Winter) komponiert 1889. 
Erstmals nach der Uraufführung 1886 erklingt das Oratorium Podlěćo wieder in 
der Originalbesetzung für Solisten, Chor und Flügel. 
 

Es musizieren Daniela Haase – Sopran, Kerstin Domrös – Alt, Samir Bouadjadja  – 
Tenor, Florian Hartfiel – Bass, Erika Haufe – Flügel, der chór Budyšin sowie die 
Ephoralkantorei Löbau-Zittau unter der Leitung von KMD Christian Kühne. 
 

Eintrittskarten zu 12,00 € (6,00 € für Ermäßigungsberechtigte) gibt es im Löbauer Pfarramt, in der Löbau-Information 
und im Ladengeschäft Stempel-Keßner. Vorbestellungen sind unter christian.kuehne@evlks.de möglich. Karten sind 
ebenfalls am Konzerttag eine Stunde vor Konzertbeginn am Kircheneingang erhältlich. 
Das Konzert wird vom  Kulturraum Oberlausitz-Niederschlesien und der Großen Kreisstadt Löbau gefördert. 
 

Korla Awgust Kocor wurde am 3. Dezember 1822 in Berge bei Großpostwitz geboren.  
Nach Beendigung der Volksschule in Großpostwitz trat Kocor 1838 in das Landständische Semi-
nar in Bautzen ein, um eine Ausbildung als Lehrer zu erhalten. Nach der Beendigung des Studiums 
wurde er 1842 Lehrer in Wartha. Im Herbst des Jahres 1844 traf er in Oppitz das erste Mal auf den 
sorbischen Dichter Handrij Zejler. Kocor begründete die Tradition der Sorbischen Sängerfeste; am 
17. Oktober 1845 konnte er das erste Treffen dieser Art in Bautzen ausrichten. Die Begegnung mit 
Handrij Zejler sollte sich in der Zukunft als künstlerisch sehr produktiv erweisen – so schuf Kocor 
Vertonungen vieler Gedichte Zejlers, die bis heute sehr populär sind. Kocor ist vorrangig als  
Schöpfer des großen Oratorienzyklus „Počasy“ (Die Jahreszeiten) nach vier epischen Gedichten 
Zejlers in die Musikgeschichte eingegangen. 1852 trat Kocor die Stelle eines Lehrers und Organis-
ten in Kittlitz an, wo in der Folge die meisten seiner bekannten Werke entstanden. Sein Amt übte 
er bis zu seiner Pensionierung im Jahr 1888 aus und blieb auch danach in Kittlitz ansässig. 

Von 1895 bis 1897 wirkte Kocor als Vorsitzender der Musikabteilung der sorbischen Wissenschaftsakademie „Maćica 
Serbska“, zu deren Ehrenmitglied er 1895 berufen wurde. Am 19. Mai 1904 verstarb Kocor hier in Kittlitz und wurde 
auf unserem Friedhof beigesetzt. Seine Grabstelle besteht bis in die Gegenwart. 
 

  Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten der kommenden Zeit:  

                      Ev.– Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 
 

Die Kirchgemeinde finden Sie im Internet unter www.kirche-kittlitz-nostitz.de 
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24.Juni, Johannistag 15.30 Uhr Johanniscafé in Glossen 

26.Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst in Kittlitz 

03.Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst in Lölbau 

10.Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst in Nostitz 

17. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis 10.30 Uhr Gottesdienst in Kittlitz 

24. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kindermusical in Kittlitz 

mailto:christian.kuehne@evlks.de
https://de.wikipedia.org/wiki/3._Dezember
https://de.wikipedia.org/wiki/1822
https://de.wikipedia.org/wiki/Berge_(Gro%C3%9Fpostwitz)
https://de.wikipedia.org/wiki/Gro%C3%9Fpostwitz
https://de.wikipedia.org/wiki/Gro%C3%9Fpostwitz
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Landst%C3%A4ndisches_Lehrerseminar&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Landst%C3%A4ndisches_Lehrerseminar&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Bautzen
https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Wartha_(Malschwitz)&action=edit&redlink=1
https://de.wikipedia.org/wiki/Oppitz_(K%C3%B6nigswartha)
https://de.wikipedia.org/wiki/Handrij_Zejler
https://de.wikipedia.org/wiki/Kittlitz_(L%C3%B6bau)
https://de.wikipedia.org/wiki/Ma%C4%87ica_Serbska
https://de.wikipedia.org/wiki/Ma%C4%87ica_Serbska
https://de.wikipedia.org/wiki/19._Mai
https://de.wikipedia.org/wiki/1904
https://de.wikipedia.org/wiki/Kittlitz_(L%C3%B6bau)
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Hier erreichen Sie die 

 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Kittlitz-Nostitz 

OT Kittlitz 

Weißenberger Landstraße 8 

02708 Löbau 

 

Das Pfarrbüro besitzt mittlerweile  

keine festen Öffnungzeiten mehr 

Sie können aber jederzeit anrufen: 

Pfarrerin Süßmitt:  

0176/ 236 113 85 

und konkret für Beerdigungsanmeldungen  

Herr Ronald Manzke 

Telefon: 01520 / 43 23 949 

 

Wenn Sie Fragen zur Verwaltung haben, wenden 
Sie sich bitte an das Pfarramt  
des Kirchgemeindebundes: 

Telefon: 03585 / 47 04 0 
 

Die Mitarbeiterinnen im Pfarramt  
sind gern für Sie da! 
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Feuerwehr Nostitz 



 

Auf Plakaten und Flyern konnte man es lesen: am 07. Mai  
dieses Jahres findet eine Oldtimer-Rallye um Görlitz statt mit 
Start und Ziel in der Landskron Brau-Manufaktur.  
Das Besondere, eine Wertungsprüfung bei der 1. Etappe  
wurde im Gelände von Landtechnik Oberlausitz in Oppeln  
abgenommen. 
Was für Fahrzeuge dürfen da eigentlich mitmachen?  
Oldtimer sind Fahrzeuge mit Rädern, deren Erstzulassung 
mindestens 30 Jahren alt sein muss, die gut gepflegt sind  
und die einen Sammler- bzw. Liebhaberwert haben. 
Was ist eine Oldtimer-Rallye?  

 
 
 
 
Eine Oldtimer-Rallye findet in der Regel auf öffentlichen Stra-
ßen statt, oft über mehrere Tage und verschiedene Etappen.  
Es versteht sich von selbst, hier wird nach der StVO gefahren.  
Sieger ist nicht der schnellste, sondern wer die wenigsten 
Strafpunkte sammelt, alle vorgegebenen Zeiten einhält, die 
Wertungsprüfungen präzise absolviert und sich möglichst  
selten verfährt. 
Was wurde in Oppeln von den Fahrern und ihren Fahrzeugen 
erwartet? Eigentlich ganz einfach, das Auto musste um 180 ° 
gedreht werden. Aber ohne Servolenkung ist das dann doch 
nicht so einfach, manche mussten ganz schön „kurbeln“.  
 

Der Startpunkt war markiert, ab da wurde die Zeit ge-
messen. Wenn das Auto die Drehung hinter sich hatte, 
wurde dem Fahrer die Zeit mitgeteilt. Nicht jedem 
genügte das vorgegebene Zeitfenster, mancher fuhr 
ohne Punkte weiter. 
Es war schon was fürs Auge, was an den beiden  
Wertungspunkten seine Aufgabe meisterte. Viele  
Zuschauer konnten das Geschehen fachkundig  
kommentieren. Alle waren begeistert von den  
Karossen und den Fahrkünsten.  

 
 
 
 
 
 
 
      Immerhin nahmen TeilnehmerInnen mit 120 Fahrzeugen aus Deutschland, 
      Tschechien und Polen teil. 
 

 Herzlichen Dank an die vielen fleißigen Helfer, die diesen  
Sonnabendvormittag zu einem besonderen Erlebnis  

machten! 
                   

       Monika Wenzel 
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17. Niederschlesische Oldtimer-Rallye 



Service &. Impressum Redaktion „Kittlitz aktuell“ 

NOTRUFE & Hilfe am Telefon 

Die fünf W‘s: 
Wo geschah es ? 

Was geschah ? 

Wie viele Personen sind betroffen ? 

Welche Art der Erkrankung liegt vor ? 

Warten auf Rückfragen ! 

Dienste & Bereitschaften Rufnummer 

Notruf (Feuerwehr) Rettungs-

dienst) 

112 

Rettungsleitstelle (03571) 19 29 6 

Polizei 110 

Polizeistandort Löbau (03585) 86 50  

Bürgerpolizist:  

Polizeihauptmeister Tino Syckor  

Clara-Zetkin-Straße 1a 

02708 Löbau 

(03585) 86 52 14 

Bundespolizei Zittau (035843) 26 10 

Ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117 

Krankenhaus Ebersbach (03586) 76 22 00 0 

Krankenhaus Zittau (03583) 88 10 00 

Giftnotruf (0361) 73 07 30 

Stadtwerke Löbau (24 h Stördienst) 

Wasser und Strom 

Gas 

 

(03585) 86 67 77 7 

0800 3008 24 8 

Große Kreisstadt Löbau (03585) 45 00 

Friedensrichterin Frau Woithe 

Schiedsstelle in Stadtverwaltung 
Löbau, Rathaus, Altmarkt 1 

0162 10 72 843 
Email: 

schiedstelle@loebau.info 

Sperrnotruf für Karten 11 61 16 

Telefonseelsorge (0800) 11 10 11 1 

(0800) 11 10 22 2 

- Alle Angaben ohne Gewähr - 
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Ab dem 23. Juli 2022 
wieder in Ihrem Briefkasten 
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